
 

 

Campordnung 
 
 
Damit unser Zusammenleben während des Camps gelingt und dem richtigen Abenteuer nichts im Wege steht, 
braucht es Regeln, die von allen eingehalten werden müssen. Deine Leiter möchten dich damit vor Gefahren 
schützen und dir ein Camp ermöglichen, dass für alle Teilnehmer in guter Erinnerung bleibt.  
 
Bitte lies dir die Regeln gemeinsam mit deinen Eltern durch.  

 
1. Den Anordnungen der Campleitung und der Leiter möchte ich gerne Folge leisten. Sie weisen mich auf 

Gefahren hin und möchten das Beste für mich und mein Team. 
2. Das Campgelände darf nicht ohne Erlaubnis verlassen werden.  

3. Das Camp ist kein Laufsteg – daher lasse ich Kleidung, die andere stören oder ablenken könnte, gleich zu 

Hause (z. B. zu kurze Hosen oder tief ausgeschnittene T-Shirts). Während der offiziellen Programmpunkte 

tragen wir unsere Kluft. 

4. Ich werfe Abfälle nicht achtlos weg, sondern in die vorgesehenen Abfallbehältnisse. Gleiches gilt für die 

Entsorgung des Abwassers in die dafür vorgesehenen Sickergruben. 

5. Ich achte auf meine Körperhygiene und werde mich ordentlich an den Waschplätzen waschen und die 

Zähne putzen.  

6. Sicherheitsanweisungen werde ich folge leisten. Wenn ich im Umgang mit Messer, Säge und Beil noch 

unsicher bin, werde ich mich unterweisen lassen, damit das Verletzungsrisiko gering bleibt. Aus 

Sicherheitsgründen trage ich außerdem bei Bauarbeiten oder anderen gefährlichen Arbeiten festes 

Schuhwerk. 

7. Anfallende Aufgaben wie Spüldienst, Holz und Feuer machen, gehören für mich zur Teamgemeinschaft 

dazu, ich beteilige mich selbstverständlich daran.  

8. Die Claimes sind Privatbereiche der Teams und dürfen nur nach ausdrücklicher Erlaubnis des 

entsprechenden Teams betreten werden. Die Claimes werden nur über den Eingang betreten und 

Sisalabsperrungen dürfen nicht übertreten werden. 

9. Die Zelte gehören zur persönlichen Privatsphäre und dürfen nur von einem entsprechenden 

Teammitglied betreten werden. 

10. Die Teilnahme an den Programmpunkten ist Pflicht. 

11. Die Nachtruhe halte ich ein, damit ich die anderen nicht durch lautes Reden oder Lachen störe und somit 

jeder ausgeruht ist, für die Aktionen die den Tag über anstehen.  

12. Elektronischen Geräte (Handy, Laptop, MP3 Player, etc.) werden nicht gebraucht und müssen zuhause 

bleiben, da sie das Teamklima beeinträchtigen und der Veranstalter für Verlust oder Wertminderung 

keine Haftung übernimmt. Ausnahmen sind Kameras für Bilder. 

13. Süßigkeiten werden nicht gebraucht und müssen Zuhause bleiben, da sie Ungeziefer anlocken. Wir 

werden von der Campküche ausreichend versorgt. 

14. Es wird kein Rauchen, kein Alkohol oder der Konsum sonstiger Rauschmittel geduldet. 

Kann ich die oben aufgeführten Regeln beim besten Willen nicht einhalten, werde ich mich von meinen Eltern, 
bzw. Erziehungsberechtigten vorzeitig vom Camp abholen lassen.  
 
Und natürlich gilt:  
Alles, was Ihr für euch von den Menschen erwartet, das tut Ihnen auch! Mt. 7,12 
 
Giuliano Hess (Campwart) 

 


